


Accessoires E-Scrambler 

ECLAIRAGES: Le E-Scrambler est équipé de feux avant et arrière. Les 
feux sont alimentés grâce à la bat+erie du Ebike et peuvent être allumés 
ou éteints à par+ir de l’écran. 

PORTE BAGAGES ARRIERE: le por+e-bagages arrière du E-Scrambler 
peut suppor+er jusqu’à 25 KG maximum (55 lbs). Le por+e-bagages arrière 
doit uniquement être utilisé pour transpor+er de la marchandise dans la 
limite de poids indiquée. L’installation de pièces ou accessoires 
supplémentaires pour le transpor+ de personnes n’est pas autorisée. Toute 
modification structurelle afeectant son utilisation régulière est interdite. 
Les marchandises transpor+ées peuvent avoir une influence sur la 
conduite et la maniabilité du vélo en modifiant son poids et son équilibre. 

BEQUILLE:  La hauteur de la béquille peut être ajustée. Assurez-vous de 
la replier avant de rouler. 

GARDE-BOUE: Le E-Scrambler est équipé de garde-boues en aluminium 
avant et arrière. Toute modification structurelle afeectant leur utilisation 
régulière est interdite. 
Montage du garde-boue antérieur : avant de monter la roue antérieure, 
vissez les deux suppor+s filetés dans les trous appropriés sur la fourche. 
Alignez l’œillet supérieur du garde-boue avec le trou au centre de l'arc et 
verrouillez-le en place avec la vis Allen. Insérez les deux suppor+s de 
fixation dans leurs capuchons puis vissez-les sur les suppor+s placés sur la 
fourche. 
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Vorbemerkung 

 

Vielen Dank für Ihren Kauf und die Wahl eines ebikes “Ducati powered by 
Thok”. 

Das ebike Ducati mit Pedalunterstützung wurde von Ducati in 
Kooperation mit Thok Ebikes entworeen und ist mit seinem Design von 
Aldo Drudi und dank der Unterstützung durch das Centro Stile Ducati ein 
wirklich innovatives und einzigar+iges Produkt. 

Radfahren ist ein spannender Spor+, bei dem Sie in direktem Kontakt mit 
der Natur wunderbare Or+e entdecken können. Außerdem ist es ein sehr 
gesunder Spor+. Er kräf+igt das Herz, ohne die Gelenke zu überlasten, 
hilf+, Gewicht zu reduzieren, linder+ Stress und trägt zur Bekämpfung von 
Depressionen bei. Und dank der elektrischen Pedalunterstützung ist 
dieser wunderbare Spor+ jetzt wirklich jedem zugänglich. 

Mit einem Ebike können Sie sich der wunderbaren Welt des 
Mountainbiking allmählich nähern und dabei ihre Vorzüge sofor+ voll 
ausleben. Dieses Bike eignet sich für alle, ganz gleich, ob sie bisher Angst 
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vor der Anstrengung hat+en, den Spor+ in der Vergangenheit aufgegeben 
haben, weil die Zeit zum täglichen Trainieren fehlte, für Paare ebenso wie 
für Eltern und Kinder oder Freunde… 

Vor dem Gebrauch dieses Fahrrads empfehlen wir dieses "Gebrauchs- und 
War+ungshandbuch" und die technische Dokumentation der 
Komponenten-Hersteller, z.B. auch auf der Shimano Web-Seite, zu lessen 
(ht0p://si.shimano.com). 
Es ist wichtig, dass du dein E-Bike auf der Internetseite 
www.ebike.ducati.com unter „Registriere Dein Fahrrad“ registrierst. 

Achtung 
Im Lieferumfang der Modelle mit externem Akku sind 2 Schlüssel für 
das Ver- und Entriegeln des Akkus enthalten. Bewahren Sie diese 
gemeinsam mit dem Identifikationscode an einem sicheren Or+ auf. 
Sollten Sie beide Schlüssel und den Code verlieren, kann der Akku 
nicht mehr ausgebaut werden, ohne das Schloss zu beschädigen. 

Hinweise 

Die vorliegende Bedienungs- und War+ungsanleitung, gemeinsam mit 
den Anleitungen zur Einheit Shimano Steps, enthalten alle Informationen, 
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die Sie benötigen, um sich mit Ihrem neuen Fahrrad mit 
Pedalunterstützung ver+raut zu machen, die wichtigsten Komponenten 
und deren Technik kennen zu lernen und das Fahrrad korrekt und sicher zu 
nutzen. 

Das Wissen über die Funktionsweise und die Einhaltung aller Hinweise 
minder+ die Unfallgefahr für Sie und andere Personen, Gefahren für Tiere 
oder Ris iken der Sachbeschäd igung und ermögl i cht e ine 
umweltereundliche Nutzung. 
Bewahren Sie diese Anleitung auf, um jederzeit Informationen 
nachschlagen oder sie einem späteren Besitzer übergeben zu können. Bei 
Verlust oder Beschädigung der Anleitung können Sie bei der KP S.r.L. eine 
Kopie anfordern.  
Bit+e nutzen Sie das Fahrrad erst, nachdem Sie die gesamte 
Begleitdokumentation gelesen haben. 

Die KP S.r.L. behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne 
Vorankündigung bzw. nachträgliche Kommunikation Änderungen 
vorzunehmen, die aus technischen oder gewerblichen Gründen für 
notwendig erachtet werden. 

Es wird dringend davon abgeraten, Teile und insbesondere die 
Komponenten selbst auseinanderzubauen oder zu war+en. Sollte ein 
solcher Eingrife ereorderlich sein, wenden Sie sich bit+e an einen Ducati-
Ver+ragshändler in der Nähe oder an ein Shimano Service Center. Bei 
Fragen stehen wir Ihnen über unsere Website www.ebike.ducati.com 
jederzeit gern zur Vereügung. 

Alle Veränderungen am Motor, Akku, an Kabeln, Programmen oder 
sonstigen elektronischen Komponenten der Baugruppe Shimano Steps 
kann schwerwiegende Schäden und Systemfehler verursachen. 
Die Montage von Rädern einer anderen Größe kann sich auf die 
Standardhöchstgeschwindigkeit von 25 km/h auswirken und erhöht die 
Unfallgefahr. 
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Achtung 
Die Bat+erie, der Motor und die Bremsscheiben können sich bei 
längeren Fahr+en erhitzen. Lassen Sie diese daher abkühlen, bevor Sie 
sie berühren oder weitereahren. Sollten der Akku und der Motor auch 
bei Inaktivität nicht hinreichend abkühlen, wenden Sie sich bit+e an ein 
Shimano Service Center oder einen Ver+ragshändler in Ihrer Nähe. 

Der Geräuschpegel ”A-Weighted” für den Nutzer liegt unter 70Db(A). 

Hinweis: Die maximale Traglast des Fahrrads (Fahrer und eventuelles 
Gepäck) beträgt 120kg. 

Das Anbringen von Anhängern oder Kindersitzen am Fahrrad ist nicht 
zulässig. 

Die KP S.r.L. haf+et nicht für eventuelle Schäden, die durch die 
Manipulation und/oder den Ersatz elektrischer Komponenten durch Teile 
verursacht werden, die keine Originalersatzteile bzw.  
Standardkomponenten für die Baugruppe Shimano Steps sind. 

Elektromotorisch Unterstütztes Fahrrad (EPAC) 
EPAC ist die in der EU-Richtlinie EN 15194:2009 verwendete Abkürzung 
und steht für “Electrically Power Assisted Cycle“.  
Die für EPAC-Fahrräder geltenden italienischen und EU-Normen sind 
folgende:  
• der Antrieb wird nur dann elektrisch unterstützt, wenn   gleichzeitig in 

Fahr+richtung die Pedale getreten werden; 
• die Pedalunterstützung wird deaktivier+, sobald die Pedale nicht mehr in 

Fahr+richtung getreten werden; 
• die Pedalunterstützung wird bei steigender Geschwindigkeit stufenweise 
reduzier+ und bei Erreichen der Höchstgeschwindigkeit von 25 km/h 
deaktivier+. 

Für Fahrräder mit Pedalunterstützung gilt nicht die EU-Richtlinie 
2002/24/EG über die Typgenehmigung für zweirädrige oder dreirädrige 
Kraf+eahrzeuge. Daher gelten für Ihr EPAC-Fahrrad die Vorschrif+en für 
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Fahrräder und Fahrradwege düreen benutzt werden. Es besteht keine 
Helmpflicht, keine Pflicht zum Abschluss einer Haf+pflichtversicherung 
und keine Kennzeichenpflicht. 
 

Sicherheit im Strassenverkehr 
Die in dieser Anleitung beschriebenen 
Fahrräder sind dank der Unterstützung des 
elektrischen Motors sowohl für den Einsatz 
im Gelände als auch auf Asphalt und sogar 
auf Sand geeignet. Die Nutzung des 
Fahrrads unter Extrembedingungen wie auf 
vu lka-n i schem Untergrund oder in 
arktischen Gebieten wird nicht empfohlen. Für die Nutzung des Fahrrads 
im öfeentlichen Straßenverkehr muss es mit allem Zubehör ausgestat+et 
werden, das gemäß der Straßenverkehrsordnung des jeweiligen Landes 
vorgeschrieben ist. 
Dieses Zubehör erhalten Sie bei einem Ver+ragshändler in Ihrer Nähe. Die 
in vorliegender Anleitung enthaltenen Hinweise für den Gebrauch des 
Fahrrads gelten zusätzlich zu allen Vorschrif+en, Verordnungen und 
Gesetzen allgemeiner oder spezifischer Ar+, die am Or+ der Nutzung 
gelten, und ersetzen diese nicht.  
In Italien werden für die Nutzung eines Fahrrads mit Pedalunterstützung 
weder behördliche Genehmigungen noch ein Führerschein benötigt. In 
einigen anderen Ländern könnte es hingegen ereorderlich sein, zu prüfen, 
ob die Eigenschaf+en des Fahrrads spezifischen, lokal geltenden 
Vorschrif+en entsprechen. Bit+e prüfen Sie alle Eigenschaf+en vor der 
Nutzung des Fahrrads. 
Zu Ihrer Sicherheit empfehlen wir das Tragen eines für diese Aktivität 
zugelassenen Schutzhelms. Fahren Sie auf nassem Untergrund besonders 
vorsichtig, da Schlamm die Bremswirkung beeinträchtigen kann. Es wird 
empfohlen, die Bremsen nach bestimmten Streckenintervallen 
regelmäßig zu überprüfen.  
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Hinweis für Eltern und gesetzliche Vormunde  

Ein Elternteil oder ein gesetzlicher Vormund ist sowohl für das Verhalten 
und die Sicherheit des Kindes als auch für die Sicherheit des Fahrrads 
sowie dessen Eignung für die Körpergröße des Fahrers / der Fahrerin 
verantwor+lich. Dieses Fahrrad ist nicht für Kinder geeignet. Sollten Sie 
dennoch der Meinung sein, dass ein Kind das Fahrrad benutzen kann, 
v e r g e w i s s e r n S i e s i c h b i t + e , d a s s e s d a s s i c h e r e u n d 
verantwor+ungsbewusste Fahren eines EPAC - Fahrrads beherrscht. Um 
dies festzustellen, sollte das Fahrrad idealerweise in der Umgebung 
ausprobier+ werden, in der es später auch genutzt werden soll. 

Erste Fahr0 

Geländefahr+en ereordern besondere Konzentration, eine gute körperliche 
Vereassung und etwas Übung. Machen Sie sich daher langsam mit Ihrem 
Ebike ver+raut! 

Das Fahrrad wird nach dem Kauf vormontier+ an einen Ducati-
Ver+ragshändler in Ihrer Nähe oder an eine angegebene Adresse geliefer+. 
Bei Erhalt müssen außer dem Lenker und den Pedalen keine weiteren 
Komponenten montier+ werden. 
Diese Montage kann vom Käufer oder vom Händler ausgeführ+ werden, 
wobei auf Folgendes zu achten ist:  

• Vorderrad montieren: Die Steckachse der Gabel aufschrauben und 
abnehmen und dann den Spacer vom Bremssat+el abnehmen. Das 
Laufrad zwischen die Gabelholme einsetzen. Dabei ist darauf zu 
achten, dass die Bremsscheibe korrekt zwischen die Bremsbeläge 
eingeführ+ wird. Bei manchen Gabelmodellen ist die Steckachse links 
(aus der Sicht des Fahrers) einzuführen, bei anderen dagegen rechts. 
Etwas Fet+ auf die Steckachse geben, sie bis zum Anschlag einführen 
und so zuschrauben, dass der Hebel nach oben und parallel zum 
Gabelholm steht. 
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• Der Lenker wird am Lenkerschaf+ angebracht, der bereits am 
Steuersatz befestigt ist. Hierzu die vier Schrauben mit einem 
Anzugsmoment von 5 Nm (mit einem Drehmomentschlüssel messen) 
festziehen. 

Achtung 
Lenkerschäf+e können unterschiedliche Längen und Durchmesser 
haben. Ungeeignete Größen und Anzugsmomente von mehr als 5 Nm 
können zum Bruch des Lenkers führen.  

Wenn Sie den Lenkerschaf+ vom Gabelschaf+ lösen, um die Höhe des 
Lenkers mit den im Lieferumfang enthaltenen Distanzringen zu 
regulieren, achten Sie darauf, dass zwischen dem Ende des Lenkerrohrs 
und dem Gabelschaf+ ein Abstand von 3 - 5 mm bleibt. Dieser Abstand 
wird benötigt, damit der Gewindering des Steuersatzes korrekt an der 
Halterung festgeschraubt und der Steuersatz vorgespannt werden kann. 

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises können schwerwiegende Probleme 
mit der Lenkung entstehen. Bit+e beachten: Je tiefer der Lenker 
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positionier+ wird, desto mehr beugt sich der Oberkörper beim Fahren. Ein 
zu niedrig eingestellter Lenker kann Schmerzen an Handgelenken, Armen, 
am Oberkörper und am Nacken verursachen, da die Beanspruchung höher 
ist. 

Befestigen Sie die Verschlusskappe durch Festziehen des darüber 
befindlichen Innensechskantrings und ziehen Sie dann die Schrauben des 
Lenkerschaf+s fest. 

Achten Sie darauf, dass der Lenker im Verhältnis zum Rahmen gerade 
ausgerichtet ist. Während der Fahr+ den Lenker nicht um mehr als 90° 
drehen, dies kann schwere Schäden verursachen. Machen Sie sich vor der 
ersten Fahr+ mit dem Fahrrad ver+raut und lassen Sie sich bei Bedare von 
ereahrenen Mountainbikern Tipps geben; 

• Zur Montage der Pedale das linke Pedal (gekennzeichnet mit dem 
Buchstaben L ) gegen den Uhrzeigersinn an den l inken 
Kurbelanschluss und dass rechte Pedal (gekennzeichnet mit dem 
Buchstaben R) im Uhrzeigersinn an den rechten Kurbelanschluss 
schrauben; 

• Stellen Sie die Sat+elhöhe je nach gewünschtem Pedalkontakt und 
passend für die Körpergröße des Nutzers ein. Mit dem Pedal in der 
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• Der Lenker wird am Lenkerschaf+ angebracht, der bereits am 
Steuersatz befestigt ist. Hierzu die vier Schrauben mit einem 
Anzugsmoment von 5 Nm (mit einem Drehmomentschlüssel messen) 
festziehen. 

Achtung 
Lenkerschäf+e können unterschiedliche Längen und Durchmesser 
haben. Ungeeignete Größen und Anzugsmomente von mehr als 5 Nm 
können zum Bruch des Lenkers führen.  

Wenn Sie den Lenkerschaf+ vom Gabelschaf+ lösen, um die Höhe des 
Lenkers mit den im Lieferumfang enthaltenen Distanzringen zu 
regulieren, achten Sie darauf, dass zwischen dem Ende des Lenkerrohrs 
und dem Gabelschaf+ ein Abstand von 3 - 5 mm bleibt. Dieser Abstand 
wird benötigt, damit der Gewindering des Steuersatzes korrekt an der 
Halterung festgeschraubt und der Steuersatz vorgespannt werden kann. 

Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises können schwerwiegende Probleme 
mit der Lenkung entstehen. Bit+e beachten: Je tiefer der Lenker 
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positionier+ wird, desto mehr beugt sich der Oberkörper beim Fahren. Ein 
zu niedrig eingestellter Lenker kann Schmerzen an Handgelenken, Armen, 
am Oberkörper und am Nacken verursachen, da die Beanspruchung höher 
ist. 

Befestigen Sie die Verschlusskappe durch Festziehen des darüber 
befindlichen Innensechskantrings und ziehen Sie dann die Schrauben des 
Lenkerschaf+s fest. 

Achten Sie darauf, dass der Lenker im Verhältnis zum Rahmen gerade 
ausgerichtet ist. Während der Fahr+ den Lenker nicht um mehr als 90° 
drehen, dies kann schwere Schäden verursachen. Machen Sie sich vor der 
ersten Fahr+ mit dem Fahrrad ver+raut und lassen Sie sich bei Bedare von 
ereahrenen Mountainbikern Tipps geben; 

• Zur Montage der Pedale das linke Pedal (gekennzeichnet mit dem 
Buchstaben L ) gegen den Uhrzeigersinn an den l inken 
Kurbelanschluss und dass rechte Pedal (gekennzeichnet mit dem 
Buchstaben R) im Uhrzeigersinn an den rechten Kurbelanschluss 
schrauben; 

• Stellen Sie die Sat+elhöhe je nach gewünschtem Pedalkontakt und 
passend für die Körpergröße des Nutzers ein. Mit dem Pedal in der 
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tiefsten Position sollte der Fußballen 
aufliegen, ohne das Bein vollständig zu 
strecken, während beim Aufsetzen der 
Ferse das Bein durchgestreckt sein sollte. 

Achtung 
Beim Herausziehen der Sat+elstütze dare die Markierung am 
Sat+elrohr nicht überschrit+en werden. Dies gilt sowohl für 
teleskopische als auch für feste Sat+elstützen. 

Bit+e beachten Sie die folgenden Hinweise für den Gebrauch Ihres Ebikes.  
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[cm] E-SCR MIG-S TK01-RR

S 87 96,5 98,7
M 93 102,2 104,5
L 98 105,4 106

XL 102 110 111

• Den Abstand zwischen Lenker und Sat+el und den Sat+el selbst so 
einstellen, dass ein komfor+ables Fahren möglich ist;  

• Die Brems- und Schalthebel so einstellen, 
dass sie leicht erreicht werden können, 
während die Hände fest die Lenkergrifee 
u m s c h l i e ß e n . D i e B r e m s e n s i n d 
hydraulisch, zum Ändern der Position die 
Stellschrauben an den Hebeln lösen. 
Vergewissern Sie sich, dass die Bremskraf+ 
dosierbar ist (es wird empfohlen, am Anfang des Bremsvorgangs 
leichter zu bremsen, um ein Blockieren der Räder und somit Stürze zu 
vermeiden);  

• Nach ereolgter Einstellung der Hebel die Schrauben wieder festziehen. 
Der rechte Bremshebel steuer+ die Hinterradbremse, der linke die 
Vorderradbremse. Dies gilt nicht für englische, japanische und 
australische Modelle, bei denen umgekehr+ der rechte Hebel die 
Vorderradbremse und der linke Hebel die Hinterradbremse steuer+. 

• Es wird nicht empfohlen, die Bremsbeläge selbst zu wechseln. 
Bit+e lassen  Sie diese  arbeiten  durch einen qualifizier+en 
Fahrradhändler durchführen. Die Bremsleistung kann nicht garantier+ 
werden, wenn der Austausch der Bremsbeläge  nicht korrekt 
vorgenommen wurde. Testen Sie die Bremsen jedes Mal, bevor Sie 
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losfahren. Wenn Sie feststellen  das  die Bremsfunktion auch nur 
geringfügig nachlässt, egal ob vor oder während der Fahr+. 
Lassen Sie sich von einem qualifizier+en Fahrradhändler helfen  um 
festzustellen, ob die Bremsbeläge ersetzt werden müssen. 

• Einstellung der Federung: Folgen Sie der Anleitung des Herstellers auf 
der im Lieferumfang enthaltenen Box. Sollten Sie bezüglich der 
Vorgehensweise nicht sicher sein, wenden Sie sich an einen 
Fachhändler oder den Hersteller. 

Service: Lassen Sie Service-Eingrifee nur von spezialisier+em Personal 
durchführen. Eingrifee an der Federung ereordern fundier+es Wissen über 
die einzelnen Komponenten sowie spezifische Werkzeuge und 
Schmiermit+el. Bei unsachgemäßer Ausführung können Komponenten 
beschädigt werden, was zum Vereall der Gewährleistung führ+. Erkundigen 
Sie sich auf der Web-Seite der Hersteller bezüglich Teilekatalog und 
aktualisier+en Informationen. Für eine zusätzliche Bestellung von 
Komponenten kontaktieren sie ihren ofeiziellen Händler. 
Bauen Sie das Fahrrad nicht selbst um und montieren Sie eigenständig 
keine zusätzliche Komponenten oder Zubehör. Sollten Sie Zubehör 
benötigen (z. B. Schutzbleche, Beleuchtung usw.), wählen Sie stets 
hochwer+ige Produkte und lassen Sie sich von einem Fachhändler beraten. 

Achtung 
Achten Sie beim Befestigen der verschiedenen Schrauben auf die 
korrekten Anzugsmomente, die auf den Schrauben selbst sowie in der 
Tabelle “Anzugsmomente“ in dieser Anleitung angegeben sind. 

Akku 

Akku abnehmen und einsetzen  
Modelle TK01 
Als erstes ist die Akkuabdeckung durch Abschrauben der zwei 
Inbusschrauben (2,5mm-Inbusschlüssel) am unteren Teil der Abdeckung 
zu enteernen. 
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Daraufhin mit einem 4mm-Schlüssel die entsprechende Inbusschraube 90 
Grad im Uhrzeigersinn drehen, damit sich der Akku nach unten bewegt. 
Dann die verchromte Lasche mit einem Finger nach unten drücken und 
den Akku vollständig abnehmen. 

Zum Einsetzen des Akkus die Nut am Akkuboden 
und die Feder am unteren Teil der Halterung 
ineinandereügen, so dass der Akku dor+ fest 
veranker+ ist. Dann den oberen Teil des Akku zum 
Rahmen hin bewegen, um ihn vollständig am 
Rahmen zu befestigen.  
Die zwei Laschen der Akkuabdeckung in die 
entsprechende Aussparungen einführen und die 
zwei Schrauben festziehen. 
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Daraufhin mit einem 4mm-Schlüssel die entsprechende Inbusschraube 90 
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Modelle MIG 
Bei Akkuabdeckungen mit Schnellverriegelung die Befestigungsschraube 
abschrauben und die Abdeckung abziehen. 

Akku laden 
Die entsprechende Abdeckkappe am unteren Teil des Sat+elrohrs öfenen 
und den Stecker des Akkuladegeräts einführen. 

Nach Beendigung des Ladevorgangs sicherstellen, dass die Abdeckung 
wieder aufgesetzt wird, damit kein Wasser oder Schmutz eindringen kann 
und die Lebensdauer der Anlage nicht beeinträchtigt wird.   

Achtung 
Direkt an die Steckdose anschließen, ohne Verlängerungskabel und 
ohne Adapter.  
Achten Sie darauf, dass der Akku alle 3 Monate geladen wird – auch bei 
Nichtbenutzung. 
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Ein- und Ausschalten  
Modelle TK01 
ON: Den Knopf unter dem Oberrohr 
ungefähr 2 Sekunden lang drücken, bis 
dieser aufleuchtet und das Display sich 
einschaltet.  
OFF: Zum Ausschalten des Systems 
denselben Knopf erneut zwei Sekunden 
lang drücken.  
 
Modelle MIG 
ON: Den Ein-/Ausschaltknopf, der sich 
auf dem Akku befindet, einmal kurz 
drücken (nicht gedrückt halten, da das 
System sich sonst ein- und sofor+ 
wieder ausschaltet). 
OFF: Zum Ausschalten des Systems 
denselben Knopf wie beim Einschalten 
einmal kurz drücken (aber nicht 
gedrückt halten). 

Achtung 
Erst dann Druck auf die Pedale ausüben, wenn das Display am Lenker 
vollständig eingeschaltet ist, da bei Druck eines Fußes auf dem Pedal 
während der Einschaltphase die Fehlermeldung W013 auf+rit+. (Sollte 
dies doch passieren, das System aus- und wieder einschalten, damit 
die Pedale getreten werden können.) 
Bei Anzeige von Fehlermeldungen auf dem Display, in diesem 
Herstellerhandbuch im Kapitel der Fehlercodes nachschlagen.  

Pedalunterstützung 

Fahrräder mit elektrischer Pedalunterstützung (EPAC-Räder) sind mit 
einem Elektromotor ausgestat+et, der die Pedalbewegung unterstützt. 
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Modelle MIG 
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und die Lebensdauer der Anlage nicht beeinträchtigt wird.   
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Direkt an die Steckdose anschließen, ohne Verlängerungskabel und 
ohne Adapter.  
Achten Sie darauf, dass der Akku alle 3 Monate geladen wird – auch bei 
Nichtbenutzung. 
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Die Pedalunterstützung aktivier+ sich automatisch, sobald die Pedale 
getreten werden, und deaktivier+ sich, wenn die Pedale nicht mehr bewegt 
werden. Diese Unterstützung wird bis zu der Höchstgeschwindigkeit von 
25 km/h zugeschaltet. Die Regulierung der Pedalunterstützung durch den 
Motor ereolgt über einen Servoschalter, der am Lenker befestigt ist. 

Der Akku des Ebikes befindet sich zum Zeitpunkt der Lieferung im Sleep 
Mode, das heißt, er bleibt ausgeschaltet, auch wenn die Einschalt+aste 
gedrückt wird. Vor der ersten Fahr+ muss der Akku vollständig aufgeladen 
werden, bis alle 5 LEDs der Ladeanzeige leuchten. 
Verwenden Sie zum Laden des Akkus nur das spezifische Ladegerät von 
Shimano und beachten Sie die Hinweise zum korrekten Laden in der 
Referenzdokumentation zum Shimano Steps. 

Vor jeder Fahr0 

Aufgrund ihrer Nutzungsar+ sind Mountainbikes hoher Beanspruchung 
ausgesetzt. Jede Komponente des Fahrrads reagier+ unter Belastung 
anders und Brüche können nicht ausgeschlossen werden. Daher ist es sehr 
wichtig, vor jeder Fahr+ zu prüfen, ob sich das Fahrrad in einem 
einwandfreien und sicheren Zustand befindet. Außerdem wird empfohlen, 
in regelmäßigen Abständen bei einem Ducati-Händler oder in einer 
Fachwerkstat+ Inspektionen vornehmen zu lassen. 

Im Einzelnen sollten neben den verbauten Komponenten folgende 
Aspekte geprüf+ werden: 

• Alle Schrauben in Bezug auf die Gelenke des hinteren Dreiecklenkers, 
dem  Gestänge, des  hinteren Stoßdämpfers und den  Kurbeln wurden 
korrekt angezogen  (siehe Abschnit+ "Anzugsmomente" in diesem 
Handbuch) 

• Das Lenkerrohr und das Sat+elrohr müssen korrekt befestigt sein; 
• Die Schnellspanner des Vorder- und Hinterrads und die Naben müssen 

korrekt fixier+ sein; 
• Die Räder müssen ohne Reibung mit anderen Teilen frei laufen; 
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• Die Bremsen müssen an beiden Rädern korrekt funktionieren; 
• Der Rahmen und die hintere Gabel düreen keine Risse oder sonstige 

Spuren von Überlastung aufweisen; 
• Der Akku muss hinreichend geladen und korrekt am Fahrrad installier+ 

sein; 
• Der Reifendruck muss den auf den Reifen angegebenen Wer+en 

entsprechen. 

Achtung 
Sollten an einer der vorstehend genannten Komponenten Anomalien 
auf+reten, müssen diese behoben werden, bevor das Fahrrad genutzt 
werden kann. 
Auch eventuelle Vibrationen, die Sie während der Fahr+ wahrnehmen, 
düreen nicht unterschätzt werden, da sie Indizien für Brüche oder das 
Lösen von Komponenten sein können. 

Für ein entspanntes Fahren ist es außerdem wichtig, die 
Standardwerkzeuge für eine Fahrradreparatur und ein Noteall-Set 
(Luf+schlauch, Luf+pumpe …) mitzuführen. 

Sollten Sie keinerlei Vorkenntnisse haben, wird empfohlen, auch einfache 
War+ungs- und Reparatureingrifee in einer Fachwerkstat+ vornehmen zu 
lassen. 
Benutzen Sie das Fahrrad erst, nachdem es sich wieder in einem 
einwandfreien Zustand befindet. 

 122
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Nach einem Sturz 

Bei Stürzen werden das Fahrrad und dessen Komponenten erheblichen 
Belastungen ausgesetzt. Vergewissern Sie sich daher, dass das Rad nicht 
beschädigt ist, bevor Sie weitereahren. 
Prüfen Sie zuerst Folgendes: 
• Die Felgen müssen mit+ig im Rahmen und in der Gabel ausgerichtet 

sein und die Räder müssen sich frei drehen; 
• Der Lenker und der Lenkerschaf+ düreen nicht gebrochen oder 

vereormt sein; 
• Das Schaltgetriebe und der Kurbelsatz müssen in allen Gängen korrekt 

funktionieren, ohne die Speichen zu berühren, und die Ket+e dare nicht 
von den Zahnrädern springen; 

• Der Sat+el muss gerade sein und dare sich nicht bewegen. 
An einigen Komponenten können nach starken Stößen auch Schäden 
auf+reten, die nicht unmit+elbar sichtbar sind. Daher wird empfohlen, 
diese von Fachpersonal prüfen zu lassen. 

Nutzen Sie das Fahrrad nicht, wenn auch nur der kleinste Verdacht 
besteht, dass es beschädigt wurde. 

Reinigung, War0ung Und Transpor0 

Reinigung und War0ung des Fahrrads 
• Bauen Sie den Akku aus, bevor Sie das 

Fahrrad reinigen; 
• Verwenden Sie zum Waschen des Fahrrads 

keine Hochdruckgeräte, dies könnte das 
Fa h r r a d u n d d e s s e n Ko m p o n e n t e n 
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beschädigen; 
• Verwenden Sie geeignete Reinigungs- und Schutzprodukte ohne 

aggressive chemische Zusätze. Spülen Sie das Fahrrad anschließend 
gründlich ab und trocknen Sie es mit einem weichen, trockenen Tuch; 

• Reinigen Sie das Fahrrad regelmäßig, prüfen Sie die Schmierung der 
mechanischen Komponenten und vergewissern Sie sich, dass das 
Fahrrad korrekt funktionier+; 

• Regulieren Sie regelmäßig den Radstand und prüfen Sie, ob alle 
Speichen hinreichend gespannt sind. Dies gewährleistet außerdem die 
korrekte Ausrichtung des Pedalsensors zu dem Magneten an der 
Speiche. 

Nach ca. 150 km Fahrleistung wird empfohlen, das Ebike einer komplet+en 
Inspektion durch Fachpersonal zu unterziehen. 

Sorgsamer Umgang und Aufbewahrung be i den r i cht igen 
Umgebungsbedingungen verlängern die Lebensdauer des Akkus: direkte 
Sonneneinstrahlung vermeiden und ihn in trockener Umgebung bei 
Temperaturen zwischen 10 und20 °C aufbewahren. 

Bei längerer Nichtbenutzung (z.B. Saisonpause) den Akku vom Fahrrad 
abnehmen und sicherstellen, dass er mindestens zu 70% geladen ist und 
mindestens alle 4 Monate aufladen. 

Crash replacement 

Der Service Crash Replacement ist den Erstbesitzern des Fahrrads 
vorbehalten und gilt einmalig für die ersten zwei Jahre ab Kaufdatum. 

KP bietet im Rahmen dieses Dienstes nach einem eventuellen Unfall den 
Ersatz des Rahmens des Ducati powered by Thok zu einem Sonderpreis 
an. Der Rahmen wird durch ein gleichwer+iges oder hochwer+igeres 
Modell ohne Komponenten ersetzt. Die Montage der Komponenten am 
neuen Rahmen ist nicht im Preis enthalten und wird dem Kunden in 
Rechnung gestellt. 
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Nach einem Sturz 

Bei Stürzen werden das Fahrrad und dessen Komponenten erheblichen 
Belastungen ausgesetzt. Vergewissern Sie sich daher, dass das Rad nicht 
beschädigt ist, bevor Sie weitereahren. 
Prüfen Sie zuerst Folgendes: 
• Die Felgen müssen mit+ig im Rahmen und in der Gabel ausgerichtet 

sein und die Räder müssen sich frei drehen; 
• Der Lenker und der Lenkerschaf+ düreen nicht gebrochen oder 

vereormt sein; 
• Das Schaltgetriebe und der Kurbelsatz müssen in allen Gängen korrekt 

funktionieren, ohne die Speichen zu berühren, und die Ket+e dare nicht 
von den Zahnrädern springen; 

• Der Sat+el muss gerade sein und dare sich nicht bewegen. 
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auf+reten, die nicht unmit+elbar sichtbar sind. Daher wird empfohlen, 
diese von Fachpersonal prüfen zu lassen. 

Nutzen Sie das Fahrrad nicht, wenn auch nur der kleinste Verdacht 
besteht, dass es beschädigt wurde. 

Reinigung, War0ung Und Transpor0 

Reinigung und War0ung des Fahrrads 
• Bauen Sie den Akku aus, bevor Sie das 

Fahrrad reinigen; 
• Verwenden Sie zum Waschen des Fahrrads 

keine Hochdruckgeräte, dies könnte das 
Fa h r r a d u n d d e s s e n Ko m p o n e n t e n 
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Um diesen Dienst nutzen zu können, müssen die Umstände, die zur 
Beschädigung geführ+ haben, detaillier+ beschrieben werden und es sind 
Fotos von dem beschädigten Fahrrad beizufügen. 

Wir behalten uns das Recht vor, den Ersatz nicht zu genehmigen, falls 
festgestellt wird, dass der Schaden lediglich die Ästhetik betrife+ oder 
vorsätzlich herbeigeführ+ wurde. 
Für die Aktivierung des Dienstes senden Sie bit+e einen entsprechenden 
Antrag per E-Mail an tech@thokebikes.com. 

Garantie  
Die KP S.r.L. gewähr+ gemäß Ar+ikel 128 fe. des ital. gesetzesver+retenden 
Dekrets 206/2005 für Verbraucherprodukte im Fall beliebiger 
Konformitätsmängel eine Garantie von zwei Jahren ab Lieferdatum. 

Bei gebrauchten Produkten im Sinne von Ar+ikel 134, Abs. 2 des 
gesetzesver+retenden Dekrets 206/2005, die geprüf+ und gemäß 
Herstellerangaben reparier+ wurden, haf+et die KP S.r.L. gegenüber dem 
Verbraucher für Konformitätsmängel, die innerhalb eines Jahres nach 
Lieferung des Produkts auf+reten. 

Bei diesem Garantieversprechen wird davon ausgegangen, dass die 
Verbrauchsgüter konform bzw. folgende Bedingungen ereüllt sind: 

• Die Güter sind für die Nutzung geeignet, die für Produkte dieses Typs 
im Allgemeinen vorgesehen ist; 

• Die Güter entsprechen der Beschreibung des Verkäufers und haben 
die Eigenschaf+en, die der Verkäufer dem Verbraucher zugesicher+ hat; 

• Die Güter haben die Qualitäts- und Leistungsmerkmale, die bei 
Produkten dieses Typs im Allgemeinen vom Verbraucher erwar+et 
werden können, gegebenenfalls auch auf der Grundlage öfeentlicher 
Erklärungen bezüglich spezifischer Merkmale, die der Verkäufer, 
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Handelsver+reter oder Hersteller abgegeben haben, insbesondere im 
Rahmen von Werbung oder bei der Warenkennzeichnung; 

• Die Güter eignen sich für die vom Kunden gewünschten individuellen 
Zwecke, die er dem Verkäufer beim Erwerb mitgeteilt hat, und der 
Käufer hat die Eignung für diesen Zweck bestätigt. 

Der Garantieanspruch des Verbrauchers vereällt, sofern eventuelle 
Konformitätsmängel der KP S.r.L. nicht innerhalb von zwei Monaten nach 
Feststellung mitgeteilt werden. 

Im Rahmen der Gewährleistung hat der Verbraucher Anspruch auf 
Reparatur oder Ersatz. Die KP S.r.L. verpflichtet sich, Anträge auf 
Garantieleistungen innerhalb von sieben Werktagen ab Zugang zu 
beantwor+en. Sollte die Reparatur oder der Ersatz des defekten Produkts 
nicht möglich oder unverhältnismäßig aufwendig für die KP S.r.L. sein, 
gewähr+ diese einen Preisnachlass oder Sie können Ihr Rückgaberecht 
geltend machen. Teilen Sie in diesem Fall bit+e mit, auf welche Weise der 
Kaufpreis erstat+et werden soll. 
Die Gewährleistung gilt nicht, wenn das Fahrrad:  
• zum Austragen von Rennen und Spor+wet+kämpfen verwendet wird; 
• zu gewerblichen Zwecken verwendet wird (z.B. zur Vermietung); 
• nicht sachgemäß oder zu anderen Zwecken als den vorgesehenen 

verwendet wird; 
• falsch oder unzureichend gewar+et wird; 
• nicht von Fachpersonal reparier+ wird. 
Die Gewährleistung gilt nur bei Verwendung der Originalkompo-nenten, 
einschließlich Ersatzteilen.  

Schäden bei Lieferung 

Bei Transpor0schäden werden zwei Fälle unterschieden, beachten Sie 
diesbezüglich bit+e folgende Regelungen: 
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1) bei sichtbaren Mängeln, die bei der Lieferung erkennbar sind, gehen 
Sie bit+e wie folgt vor: 

• erklären Sie Ihre Annahme unter Vorbehalt auf der Transpor+- oder 
Lieferdokumentation, die Sie bei Empfang der Ware unterzeichnen. 
Dieser Vorbehalt muss so detaillier+ wie möglich erläuter+ werden, 
unter Angabe der Ar+ und des Umfangs des festgestellten Schadens 
bzw. Nennung der fehlenden Teile. 

Auch bei sichtbaren Schäden an der Verpackung haben Sie ein Recht auf 
Vorbehalt. 
• Informieren Sie unverzüglich das Unternehmen KP S.r.L. über den 

festgestellten Mangel. Geben Sie hierbei alle Versanddaten an und 
senden Sie Fotos von den Teilen bzw. der Verpackung mit Mängeln. 

2) bei verdeckten Mängeln, die bei der Lieferung nicht erkennbar sind, 
gehen Sie bit+e wie folgt vor: 

• Informieren Sie unverzüglich das Unternehmen KP S.r.L. über den 
festgestellten Mangel. Geben Sie hierbei alle Versanddaten an und 
senden Sie Fotos von den Teilen bzw. der Verpackung mit Mängeln.           

Die kp srl haf+et nicht, wenn der Empfänger die vorstehend 
beschriebenen Modalitäten bei Feststellung von Mängeln nicht beachtet. 

Entsorgung der Bat0erie 
 

Das Symbol des durchgestrichenen Abfallbehälters 
auf dem Akku gibt an, dass das Produkt am Ende 
seiner Nutzungsdauer separat von anderen Abfällen 
entsorgt werden muss. Der Nutzer ist gesetzlich 
verpflichtet, Bat+erien und Akkus gemäß den 
geltenden Vorschrif+en zu entsorgen. Altbat+erien 
können auf kommunalen Wer+stofehöfen oder in 
entsprechend ausgerüsteten Geschäf+en vor Or+ 
abgegeben werden.  
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Anzugsmomente  

TK01 models 

              
A - 20.5 Nm   B - 10 ÷ 12 Nm 
C - 10 Nm   D - 8 Nm 
E - 1.3 ÷ 1.5 Nm   F - 7.9 Nm 
G - 5.5 Nm   Lenkerschaf - 5Nm 
Sat+elstütze - 8Nm  Führungen unter dem Sat+el - 12Nm  

Am Lenker zu befestigende Elemente (Lenkergrifee, Display u.a.) - 3Nm  
Räder: siehe Angabe auf der Radnabe. 

Anmerkung: Für das E-Scrambler-Modell gelten nur die mit B - G 
gekennzeichneten Drehmomente in den Zeichnungen. 

Die Verwendung von Schrauben aus Ergal oder anderen Legierungen ist 
für die Fixierung dieser Komponenten nicht zulässig. 
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TK01 models 

A - 20.5 Nm   B - 10 ÷ 12 Nm 
C - 10 Nm   D - 8 Nm 
E - 1.3 ÷ 1.5 Nm   F – 2.5 ÷ 3 Nm 
G - 5.5 Nm   H – 1 ÷ 1.3 Nm  
Lenkerschaf - 5Nm 
Sat+elstütze - 8Nm  Führungen unter dem Sat+el - 12Nm  

Am Lenker zu befestigende Elemente (Lenkergrifee, Display u.a.) - 3Nm  
Räder: siehe Angabe auf der Radnabe. 
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E-Scrambler Zubehör 

BELEUCHTUNG: Der E-Scrambler ist mit vorderer und hinterer 
Beleuchtung ausgestat+et. Diese wird durch den ebike-Akku versorgt und 
kann im Display-Menü ein- und ausgeschaltet werden. 
HINTERER GEPÄCKTRÄGER: Der Gepäckträger des E-Scramber kann 
maximal ein Gewicht von 25kg (55lbs) tragen. Er ist also nur für eine 
Belastung innerhalb dieser Grenzen ausgelegt. Ein Anbringen von 
zusätzlichen Komponenten oder Zubehör zum Personentranspor+ ist nicht 
zulässig. Jeglicher Umbau der Struktur der den bestimmungsgemäßen 
Gebrauch beeinflusst ist nicht zulässig. Die Zuladung kann die 
Fahreigenschaf+en beeinflussen und kann durch Veränderung der 
Radlasten und deren Ver+eilung Auswirkungen auf das Fahrverhalten des 
ebikes haben.  
SEITENSTÜTZE/ SEITENSTÄNDER: Der "Seitenständer" kann in seiner 
Länge eingestellt werden. Es ist sicherzustellen dass dieser bei 
Fahr+antrit+ nach oben geklappt ist. 
RADABDECKUNGEN/SCHUTZBLECHE: Der E-Scrambler ist mit steifen, 
metallischen Schutzblechen ausgestat+et. Jegliche strukturelle Umbau die 
deren bestim-mungsgemäßen Gebrauch veränder+ ist nicht zulässig. 
Montage des vorderen Schutzblechs: Schrauben Sie vor der Montage des 
Vorderrads die beiden Gewindeträger in die entsprechenden Löcher in der 
Gabel; richten Sie die obere Öse des Schutzblechs auf das Loch in der 
Mit+e des Bogen aus und befestigen Sie es mit der Inbusschraube. Setzen 
Sie die beiden Halterungen in die entsprechenden Kappen ein und 
schrauben Sie sie dann an die Halterungen an der Gabel.
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